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Im Anschluss an den Rhein-Main Zukunftskongress laden wir Sie zu 
unserem KOSTENFREIEN KARRIERETAG mit dem Schwerpunkt 
„Pflege“ in die Goethe-Universität nach Frankfurt/Main ein, bei dem 
unsere mitveranstaltenden Krankenhäuser und Gesundheitskonzerne 
sowie Hochschulen und sonstige Gesundheitsdienstleister vertreten 
sein werden.

Sondertarif für Mitglieder der Deutschen Gesellschaft  

für Medizincontrolling e. V. (DGfM): 290 €



Donnerstag, 20. Februar 2014  

09:00 – 10:45 

KONGRESSERÖFFNUNG

Musikalischer Auftakt 

Begrüßung und Moderation
Univ.-Prof. Dr. Andreas J. W. Goldschmidt 

Grußwort
Oberbürgermeister Horst Schneider 
Grundsatzreferat
Gesundheitsversorgung auf Landesebene neu gedacht?
Hessischer Sozialminister Stefan Grüttner, MdL 
Fachreferat
Gesundheitsversorgung neu gedacht – aus Krankenhaussicht
Alfred Dänzer 
„State of the art“-Vortrag
M&A im Gesundheitsmarkt: Blutige Nasen und Lorbeeren
Dr. Michael Philippi 

10:45 – 11:15 | Kaffeepause in der Industrieausstellung

11:15 – 12:45 

Gesundheitspolitik nach der Bundes- und Landtagswahl

Vorträge
Sozial- und Gesundheitspolitik aus Sicht der SPD
Dr. Thomas Spies, MdL 
Grüne Gesundheitswirtschaft?
Hessischer Wirtschafts- und Verkehrsminister Tarek Al-Wazir, MdL* 
„Farboption“ – Optionen der Krankenhaus planung und -finanzierung 
nach der Bundes- und Landtagswahl
Jochen Metzner 
Aufstand gegen die Bundesgesundheitspolitik: Das „Einbecker Modell“
Dr. Friedrich von Kries 

Moderation
Armin Lang  
Jochen Metzner 

Chancen für Krankenhäuser in Einkauf und Logistik: Innovationen und 
Prozesse von der Industrie lernen?

Vorträge
Einkauf optimieren durch Kooperation – Mehrwert oder Leerwert?
Ulrike Hoffmann 
Krankenhäuser- und Dienstleistersynergien bei „Einkauf und Logistik 
2020“
Bradley Gould 
Die femak-Kolumne: Mehr Qualität gibt es nicht
Helmut Drummer 
Verbrauchssteuerung – die Ergänzung zu einem guten Preis
Grischa Kraus 

Moderation
Dr. Ingo Hüttner  
Helmut Drummer 

Fass ohne Boden oder Erfolgshebel?  
Informationstechnologie im Krankenhaus

Vorträge
Wertbeitrag durch Business Intelligence
Univ.-Prof. Dr. Ingo Timm 
Wertbeitrag aus Gesundheitsversorgungsdaten
Prof. Dr. Dr. Christian Thielscher 
Schimäre der ganzheitlichen Steuerung der Patientenversorgungskette
Thomas Leitner 

Moderation
Prof. Dr. Björn Maier  
Dr. Carl Dujat 

12:45 – 13:45 | Mittagspause in der Industrieausstellung

… von Krankenhäusern  
     für Krankenhäuser  
            & Partner

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Gesundheitsversorgung in Deutschland muss neu gedacht werden, um deren hohen Standard auch für die Zukunft 
erhalten zu können. Hier sind natürlich in erster Linie die Bundes- und die Landespolitik gefordert. Dazu gehört aber 
auch, dass sich Krankenhäuser im Wettbewerb mit ihren Strategien für ihr potenzielles Wachstum beschäftigen. Von 
besonderem Interesse sind hierbei die Chancen, Risiken und Anpassungen der Unternehmenskultur beim Kaufen und 
Verkaufen im Krankenhausmarkt. Als besondere Risiken werden bilanzielle Überschuldung und drohende Insolvenz 
häufig übersehen bzw. nicht erkannt. Die notwendigen Zusammenhänge werden für das Krankenhausmanagement 
ebenso gründlich aufbereitet wie die der Einnahmensicherung und Finanzsicherheit sowie von Qualitätssicherung und 
Risikomanagement. Seien Sie daher einmal mehr herzlich willkommen im exklusiven Ambiente des Büsing Palais im 
Rhein-Main-Gebiet! 

Ihr Andreas Goldschmidt

Trier/Frankfurt-Offenbach a. M., den 17. Januar 2014
Univ.-Prof. Dr. Andreas J. W. Goldschmidt, Kongresspräsident

Das laufend aktualisierte Kongressprogramm finden Sie unter  
www.rmzk.de



Donnerstag, 20. Februar 2014  

13:45 – 15:15 

Wachstumsstrategien von Krankenhäusern  
im Wettbewerb

Vorträge
Beispiel Universitätskliniken
Univ.-Prof. Dr. Edgar Schömig 
Beispiel kommunale Krankenhäuser
Clemens Maurer 
Beispiel freigemeinnützige Krankenhäuser
Horst Defren 
Beispiel private Krankenhäuser
Dr. Michael Philippi 

Moderation
Univ.-Prof. Dr. Dr. Wilfried von Eiff  
Fred Andree 

Einnahmensicherung für Krankenhäuser und 
Finanzsicherheit („Working Capital“)

Vorträge
Sharing with you what really matters! Opti-
mierungspotenziale zur Finanzsicherheit von 
Krankenhäusern am Beispiel der Einnahmen-
sicherheit
Dr. Nikolai von Schroeders 
Best Practice – optimaler Einsatz digitaler Pati-
entendokumentationen bei der MDK-Prüfung
Annett Müller 
Schimäre Patientenakte? Anforderungen für 
eine Symbiose medizinisch-pflegerischer 
Dokumentationsanforderungen mit der 
Einnahmensicherung
Mark Neumann
Fremdes oder eigenes Personal? Leiharbeit, 
Werkvertrag & Co.
Dr. Sören Langner, LL.M. 

Moderation
Katrin Reiser  
Dr. Nikolai von Schroeders 

Luftblase, Mythos oder reale Chance: 
 Intersektorale Vernetzung? 

Vorträge
Einführung in die Thematik aus Krankenhaus-
sicht
Dr. Gerhard M. Sontheimer 
Die Telematikinfrastruktur kommt!
Prof. Dr. Arno Elmer, LL.M. 
Anspruch und Wirklichkeit in der Telematik-
infrastruktur der Zukunft
Prof. Dr. Stefan F. Winter, Staatssekretär a. D. 
Sichere Gesundheitsdaten in der Cloud?  
Technische Voraussetzungen und Regelungen
Dr. Georgios Raptis 

Moderation
Dr. Gerhard M. Sontheimer  
Prof. Dr. Thomas Jäschke 

Optimierungen und Einsparungen 
im Krankenhaus

Energie und Bau
Best Practice: Energie sparen sowie günstig und 
qualitativ hochwertig bauen
Martin Rieger 
Jens Rieksmeier 
Systempartnerschaften 
Energiekostenreduzierung durch System-
partnerschaften
Ralph Schrickel 
IT
Einweiserportal, eFA, IHE oder doch gleich MIB? 
Mit IT-Prozessunter stützung Einsparpotenziale 
und Wettbewerbsvorteile erschließen
Bernhard Nelsen 
Recht
Gemeinsamer Zugriff auf Personalressourcen - 
arbeitsrechtliche Gestaltungsmöglichkeiten
Dr. Sabine Bechtel

Moderation
Armin Lang  
Martin Rieger 

15:15 – 15:45 | Kaffeepause in der Industrie-
ausstellung

15:45 – 17:15 

Gesundheitsversorgung neu denken

Vorträge
Die Zukunft regionaler Kooperationen zur 
Gesundheitsversorgung
Dr. Jens Schick 
Regionale Gesundheitsversorgung – intersekto-
rale Zusammenarbeit ohne Bakschisch?
Dr. Daisy Hünefeld, MBA 
Medizinische Regionalkonzepte: Chance für 
kommunale Krankenhäuser zur erfolgreichen 
Positionierung auf dem Gesundheitssektor von 
Morgen
Katrin Reiser
Warum haben es innovative Produkte und 
Dienstleistungen so schwer, im klinischen 
Alltag eingesetzt zu werden?
Robert Schrödel 

Moderation
Heinz D. Diste  
Katrin Reiser 

Der dritte Weg: Alternativen zur Privatisierung?

Vorträge
M&A-Trends: Die Strategien der großen Spieler 
und die Konsequenzen
Univ.-Prof. Dr. Dr. Wilfried von Eiff 
Macht ein dritter Weg Sinn, und wenn ja, 
welcher?
Joachim Bovelet 
Franchise als Alternative?
Fred Andree
Bevorzugte Krankenhausstrategie „Kooperati-
onen“?
Dr. Christine von Eiff, MBA 

Moderation
Univ.-Prof. Dr. Dr. Wilfried von Eiff 

Erkennen und handeln – bilanzielle Über-
schuldung und drohende Insolvenz

Vorträge
Wann wir in Innovationen investieren und 
finanzieren
Georg Habighorst* 
Frühindikatoren für Unternehmenskrisen 
(Überschuldung,  
Insolvenzen u.ä.) – entdecken und gegensteuern
Alexander Withum 
Zeitgemäßes Forderungsmanagement im 
Gesundheitswesen
Dr. Ludwig Gehrke 
Wie Banken die Wertschöpfung im Krankenhaus 
stärken können
Henrik Hundertmark 

Moderation
Gunnar Sevecke, MBA  
Prof. Dr. Steffen Gramminger

Bildung und Bindung! Über die Qualifikationen 
und die Lust (hier) zu arbeiten

Vorträge
Studienort und Facharztrekrutierung: Bedeu-
tung der Medizineraus bildung vor Ort für die 
Facharztgewinnung durch Krankenhäuser
Prof. Dr. Rüdiger Jacob 
Das private, universitäre Modell am Beispiel der 
Gesundheit Nordhessen Holding AG: Internatio-
nalität und regionale Fachkräftebindung
Dr. Gerhard M. Sontheimer 
Praxisorientierte Fachkräfteunterstützung 
in der Gesundheits- und Sozialwirtschaft am 
Beispiel der FOM School of Health & Social 
 Management, des Instituts für Oekonomie & 
Management (IOM) und  
der Hessischen Verwaltungs- und 
Wirtschaftsakademie (VWA)
Andreas Iffland 
Physician Assistant als Lösungsansatz für den 
Fachkräftemangel im ärztlichen und pflegeri-
schen Dienst
Prof. Dr. Achim Jockwig 

Moderation
Dr. Gerhard M. Sontheimer 

17:15 – 17:30 | Kaffeepause in der Industrie-
ausstellung

17:30 – 18:45 

SCHLUSSPLENUM 
Gesundheitsversorgung neu denken?

Impulsvorträge und Round Table mit den Mit-
veranstaltern und ausgewählten Referentinnen 
und Referenten, unter anderem mit:
Heinz D. Diste 
Univ.-Prof. Dr. Dr. Wilfried von Eiff 
Clemens Maurer  
Dr. Michael Philippi  
Katrin Reiser 
Dr. Gerhard M. Sontheimer

Moderation
Univ.-Prof. Dr. Andreas J. W. Goldschmidt

19:00 – 21:00 

Exklusiver Abendempfang 
mit den Kongressbesuchern in den 
Ausstellungsfoyers des Büsing Palais auf 
Einladung des Sponsors Pioneer Medical 
Devices



Freitag, 21. Februar 2014  

09:00 – 10:45 

Eröffnung

Begrüßungsworte
Univ.-Prof. Dr. Andreas J. W. Goldschmidt 
„State of the art“-Vorträge
Erwerbe und Verbünde im Krankenhausmarkt: 
Chancen, Risiken und Anpassung der Unterneh-
menskultur
Dr. Axel Paeger, MBA/MBI (EUR) 
Qualität schaffen durch Spezialisierung
Horst Defren 
Mit AMNOG und § 137eSGB V auf der Suche 
nach dem Gesamtnutzen – die Bedeutung von 
PROMs (Patient Reported Outcome Measure-
ments)
Prof. Dr. Thomas Kersting, MBA 
Prozessmanagement 2.0 – Nutzen für Patienten 
und Mitarbeiter
Dr. Ingo Hüttner

Moderation
Univ.-Prof. Dr. Andreas J. W. Goldschmidt 
Univ.-Prof. Dr. Dr. Wilfried von Eiff

10:45 – 11:15 | Kaffeepause in der Industrie-
ausstellung

11:15 – 12:45

Zukunft, Qualität und Fachkräfte im Kranken-
haus

Vorträge
Corporate Universities als Instrument der Per-
sonalentwicklung in der Gesundheitswirtschaft 
Prof. Dr. Patrick Da-Cruz 
Fachkräftemangel war gestern
Silvia Dobrindt 

Moderation
Prof. Dr. Harald Schmitz 
Horst Defren

Verleihung des Zukunftspreises „Prozess- und 
Zufriedenheitsverbesserung im Krankenhaus“

Keine Perspektive ohne Retrospektive! 
Sicherstellung der Integrationsqualität und 
-effektivität durch Implementierung eines 
systematischen Feedbacksystems
Dr. Marina Martini 
Zukunftspreis – Prozess- und Zufriedenheits-
verbesserung im Krankenhaus
Kurt M. Lang 

Moderation
Univ.-Prof. Dr. Andreas J. W. Goldschmidt 
Horst Defren 

12:45 – 13:45 | Mittagspause in der Industrie-
ausstellung

13:45 – 15:15 

PKV ade?

Vorträge
Einführung in die Thematik aus GKV-Sicht
Michael Weller 
Perspektiven der PKV nach der Bundestagswahl
Dr. Volker Leienbach 
Erfolgsmodell GKV am Beispiel der Techniker 
Krankenkasse
Dr. Barbara Voß 

Moderation
Florian Gerster, Staatsminister a. D. 

Neu denken? Beispiele für die Krankenhaus-
betriebswirtschaft

Vorträge
Industrielles Redesign im Krankenhaus
Prof. Heinz Lohmann
Wertbeitrag durch ein ganzheitliches KIS
Dr. Jochen Thümmler
Erfolgreiche Systempartnerschaft am Beispiel 
Energieeinsparcontracting im Krankenhaus
Thomas Küsters

Moderation
Prof. Heinz Lohmann  
Univ.-Prof. Dr. Dr. Wilfried von Eiff

In der Pflege tut sich was – Pflegekammer  
und/oder Akademisierung?!

Vorträge
Was spricht für oder gegen eine Pflegeakade-
misierung aus Sicht des Krankenhauses?
Birgit Dilchert 
Pflegeakademisierung? Weg der EU – Studium 
und Arbeit am Patienten sind vereinbar und nötig
Mark Moser 
Rheinland-Pfalz errichtet eine Pflegekammer
Dr. Jürgen Faltin 

Moderation
Birgit Dilchert  
Mark Moser

Erfolgsfaktor Zufriedenheit 
Satellitenworkshop der anaQuestra GmbH
Zufriedenheitsanalysen als Motivations- und 
Risikoerkennungsinstrument
Dr. Krzysztof Kazmierczak
Optimierung von Qualität, Reduktion von Risiken 
und Erhöhung der Patientensicherheit
Stefan A. Rösch
Zusammenhang zwischen Zufriedenheit und 
Image bei Patienten und Bevölkerung
Dr. Robert Riefenstahl
Effizienzsteigerung in der Maßnahmenumset-
zung durch gewichtete Analysen – weniger, aber 
wichtigere Maßnahmen für mehr Erfolg
Dr. Matthias Richter
Erhöhte Einweiserbindung durch ganzheitliche 
Optimierung der Einweiserkommunikation
Marco Doering
Befragung als Motivations- und Führungs-
instrument
Rudolf Schnauhuber
Unternehmensfitness 2020 – neue Möglichkeiten, 
das Krankenhaus auch in Zukunft gesund zu 
halten
Dr. Jan-Frederik Marx
Moderation
Kurt M. Lang 
Dr. Krzysztof Kazmierczak*

15:15 – 15:45 | Kaffeepause in der Industrie-
ausstellung

15:45 – 17:15 

M&A im Krankenhausmarkt: Chancen, Risiken 
und Anpassung der Unternehmenskultur

Impulsvortrag
Resümee der Eröffnung
Dr. Axel Paeger, MBA/MBI (EUR) 

Vorträge
M&A im Krankenhausmarkt aus Sicht einer 
Fachbank
Prof. Dr. Harald Schmitz 
Gestaltungsmöglichkeiten und regulatorische 
Spielräume in M&A-Prozessen
Michael Stein  
Dr. Oliver Klöck 
Integrationsprozesse aus Sicht des strategi-
schen Personalmanagements
Dr. Julia Schäfer 

Moderation
Dr. Axel Paeger, MBA/MBI (EUR)  
Prof. Dr. Harald Schmitz 

Beziehungsweisen – Facetten von Marketing 
und Kommunikation

Vorträge
Neue Metaphern im Marketing – was Kranken-
hausmanager von AC/DC lernen können
Heinz D. Diste 
Beziehungswaisen – was ambulante Partner 
von Kliniken erwarten dürfen
Felix Dorn
Autofokus und Selbstauslöser – was Audi von 
Kliniken lieber nicht lernen sollte
Holger Steudemann

Moderation
Dr. Gerhard M. Sontheimer  

NDGR-Workshop: Altern in der Region – 
 Mehrwert durch Vernetzung

Vorträge
Einführung
PD Dr. Josef Hilbert
Technologienutzen in versorgungsarmen 
Regionen
Dr. Franz-Joseph Bartmann
Alter hat Zukunft: Konzepte und Vorgehens-
weisen aus dem Rheinland zur Sicherung des 
gesundes Alterns in urbanen Lebensräumen
Sarah Hellenbroich, M. Sc.
Alter hat Zukunft: MV gestaltet den demografi-
schen Wandel
Kerstin Hintze

Moderation
Randy Lehmann

17:15 – 17:45 

SCHLUSSPLENUM 
Impulse für den Kongress 2015

Round Table mit den Mitveranstaltern und 
ausgewählten Referentinnen und Referenten,  
unter anderem mit:
Randy Lehmann 
Jochen Metzner 
Dr. Axel Paeger, MBA/MBI (EUR) 
Dr. Jens Schick

Moderation
Univ.-Prof. Dr. Andreas J. W. Goldschmidt



Referentinnen und Referenten

Minister Tarek Al-Wazir, MdL*  
Hessicher Wirtschafts- und Verkehrsminister, 
Wiesbaden

Fred Andree  
Geschäftsführer der ANDREE CONSULT GmbH, 
Siegburg, und der KREX GmbH

Dr. Franz-Joseph Bartmann  
Mitglied des Vorstands und Vorsitzender des 
Telematikausschusses der Bundesärztekammer, 
Berlin; Präsident der Ärztekammer Schleswig-
Holstein, Bad Segeberg

Dr. Sabine Bechtel  
Rechtsanwältin und Partnerin bei Taylor 
Wessing, Frankfurt/Main

Joachim Bovelet  
Interimsgeschäftsführer der REGIOMED-
KLINIKEN GmbH, Coburg

Prof. Dr. Patrick Da-Cruz  
Praxisbeauftragter BWL im Gesundheitswesen 
und Studiengangsleiter der Fakultät Gesund heits-
management der Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften – Fachhochschule Neu-Ulm

Alfred Dänzer  
Präsident der Deutschen Krankenhaus-
gesellschaft, Berlin

Horst Defren  
Geschäftsführer der Kliniken Essen-Mitte 
Evangelische Huyssens-Stiftung/Knappschaft 
GmbH

Birgit Dilchert  
Personalvorstand und Arbeitsdirektorin der 
Gesundheit Nordhessen Holding AG, Kassel

Heinz D. Diste  
Geschäftsführer der Contilia GmbH, Essen

Silvia Dobrindt  
Inhaberin und Geschäftsführerin der Personal-
beratung Silvia Dobrindt GmbH sowie der 
Silvia Dobrindt Beratung im Gesundheitswesen 
GmbH & Co. KG, Düsseldorf

Marco Doering  
Geschäftsführer des Klinikums Landkreis 
Tuttlingen

Felix Dorn  
Leiter Marketing und Vertrieb der Sana Kliniken 
AG, Ismaning bei München

Helmut Drummer  
Leiter Materialwirtschaft der Diakonie-Klinikum 
Stuttgart gGmbH

Dr. Carl Dujat  
Vorstandsvorsitzender der promedtheus 
Informations systeme für die Medizin AG, 
Erkelenz; Präsident des BVMI e. V.

Dr. Christine von Eiff, MBA  
Wissenschaftliche Mitarbeiterin des 
International Health Care Management Institute 
der Universität Trier

Univ.-Prof. Dr. Dr. Wilfried von Eiff  
Leiter des CKM-Centrum für Krankenhaus-
Management der Universität Münster; Director 
des Center for Hospital Management and Health 
Service Research der HHL Leipzig Graduate 
School of Management

Prof. Dr. Arno Elmer, LL.M.  
Hauptgeschäftsführer der gematik – 
Gesellschaft für Telematikanwendungen der 
Gesundheitskarte mbH, Berlin

Dr. Jürgen Faltin  
Leiter des Referats Gesundheitsrecht, Aufsicht 
über die Pflegeversicherung und Telematik 
im Gesundheitswesen des Ministeriums für 
Soziales, Arbeit, Gesundheit und Demografie des 
Landes Rheinland-Pfalz, Mainz

Dr. Ludwig Gehrke  
Rechtsanwalt; Partner und Geschäftsführender 
Gesellschafter der KSP Kanzlei Dr. Seegers, 
Dr. Frankenheim Rechtsanwaltsgesellschaft 
mbH, Hamburg

Florian Gerster, Staatsminister a. D.  
Vorsitzender der Initiative gesundheitswirtschaft 
rhein-main e. V., Frankfurt/Main; Vorstands -
mitglied des Netzwerks Deutsche Gesundheits-
regionen e. V.; Unternehmensberater

Univ.-Prof. Dr. Andreas J. W. Goldschmidt  
Kongresspräsident; Geschäftsführender Leiter 
des IHCI im Fachbereich IV (WiSo/WI) der 
Universität Trier; Direktor der School of Health 
and Social Management der FOM – Hochschule 
für Oekonomie & Management gGmbH

Bradley Gould  
Geschäftsführender Gesellschafter der 
Prospitalia GmbH, Ulm

Prof. Dr. Steffen Gramminger  
Vorstandsvorsitzender der Deutschen 
Gesellschaft für Medizincontrolling e. V., 
Hockenheim

Minister Stefan Grüttner, MdL  
Hessischer Sozialminister, Wiesbaden

Georg Habighorst*  
Leiter Öffentliche Investitionsfinanzierung der 
Deutschen Pfandbrief AG, Eschborn

Sarah Hellenbroich, M. Sc.  
Geschäftsstellenleiterin und Projektmanagerin 
des Gesundheitsregion KölnBonn e.V.

PD Dr. Josef Hilbert  
Vorstandsvorsitzender des Netzwerks Deutsche 
Gesundheitsregionen e. V.; Vorstand von 
MedEcon-Ruhr

Kerstin Hintze  
Projektmanagerin Gesundes Altern der BioCon 
Valley® GmbH, Rostock

Ulrike Hoffmann  
Bereichsleiterin Investitionsgüter der Sana 
Kliniken AG, Ismaning bei München

Dr. Daisy Hünefeld, MBA  
Vorstandsmitglied der St. FRANZISKUS-Stiftung 
Münster

Dr. Ingo Hüttner  
Geschäftsführer der Karl-Olga-Krankenhaus 
GmbH, der Krankenhaus vom Roten Kreuz Bad 
Cannstatt GmbH sowie des Pneumologisch-
Neurologischen Zentrums, Stuttgart

Henrik Hundertmark  
Fachbereichsleiter Infrastruktur der Deutschen 
Kreditbank AG, Niederlassung Nord

Andreas Iffland  
Studien- und Zertifikatsleiter: Gesundheits- und 
Sozialmanagement (FOM), Gesundheits- 
und Sozialökonom/in (VWA), Pflegerische 
Bereichsleitung im KH, Institut für Oekonomie & 
Management der FOM School of  Health & Social 
Management, Frankfurt/DA/OF

Prof. Dr. Rüdiger Jacob  
Akademischer Direktor und apl. Professor im 
Fach Soziologie/Empirische Sozialforschung der 
Universität Trier

Prof. Dr. Thomas Jäschke  
Professor für Wirtschaftsinformatik an der FOM 
Hochschule für Oekonomie & Management 
gGmbH, Essen

Prof. Dr. Achim Jockwig  
Vizepräsident der Hochschule und Dekan 
des Fachbereichs Gesundheit & Soziales der 
Hochschule Fresenius, Frankfurt/Main, Idstein, 
Hamburg, Köln, München

Dr. Krzysztof Kazmierczak   
Geschäftsführer der Kliniken an der Paar, 
Aichach

Prof. Dr. Thomas Kersting, MBA  
Senior Associate IGES Institut GmbH, Berlin; 
Professor für Krankenhausmanagement am 
Lehrstuhl für Arbeitswissenschaften und 
Produktergonomie der TU Berlin

Dr. Oliver Klöck  
Partner bei Taylor Wessing, Düsseldorf

Grischa Kraus  
Geschäftsführer der HospiGate GmbH, 
Mülheim a. d. Ruhr

Dr. Friedrich von Kries  
Medizinmanager

Thomas Küsters  
Leiter Facility Management der Klinikum Region 
Hannover GmbH

Armin Lang  
Inhaber der Lang Consult GmbH, Saarbrücken; 
Geschäftsführer der QualiGes GmbH

Kurt M. Lang  
Geschäftsführender Mehrheitsgesellschafter 
der anaQuestra GmbH Schweiz

Dr. Sören Langner, LL.M.  
Fachanwalt für Arbeitsrecht bei CMS Hasche 
Sigle, Berlin

Randy Lehmann  
Leitstelle Gesundheitswirtschaft und Tourismus 
des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr 
und Technologie des Landes Schleswig-Holstein, 
Kiel

Dr. Volker Leienbach  
Verbandsdirektor und Geschäftsführendes 
Vorstandsmitglied des Verbandes der Privaten 
Krankenversicherung e. V., Köln

Thomas Leitner  
Regional Managing Director der InterSystems 
GmbH, Darmstadt

Prof. Heinz Lohmann  
Gesundheitsunternehmer, Hamburg

Prof. Dr. Björn Maier  
Vorstandsvorsitzender des DVKC – Deutscher 
Verein für Krankenhaus-Controlling e. V., Berlin

Dr. Marina Martini  
Chief Development Officer und Mitglied des 
Vorstands der AMEOS Gruppe, Zürich/Schweiz

Dr. Jan-Frederik Marx   
Geschäftsführer der anaQuestra GmbH, Berlin

Clemens Maurer  
Geschäftsführer des Klinikums Darmstadt

Jochen Metzner  
Leiter des Referats Krankenhausversorgung des 
Hessischen Sozialministeriums, Wiesbaden



Referentinnen und Referenten

Mark Moser  
Mitglied der Geschäftsleitung der Hessischen 
Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademie gGmbH 
sowie der Hessischen Berufsakademie gGmbH, 
Frankfurt/Main, und der FOM Hochschule für 
Oekonomie & Management gGmbH, Essen

Annett Müller  
Leiterin der Fachdienste Medizinische 
Dokumentation der DMI GmbH & Co. KG, 
Münster

Bernhard Nelsen  
Vertriebsleiter der Marabu EDV-Beratung 
und -Service GmbH, Berlin

Mark Neumann  
Prokurist der ID Information und Dokumentation 
im Gesundheitswesen GmbH & Co. KGaA, Berlin

Dr. Axel Paeger, MBA/MBI (EUR)  
CEO und Vorsitzender des Vorstands der AMEOS 
Gruppe, Zürich/Schweiz

Dr. Michael Philippi  
Vorstandsvorsitzender der Sana Kliniken AG, 
Ismaning bei München

Dr. Georgios Raptis  
Referent Derzernat Telemedizin und Telematik 
der Bundesärztekammer, Berlin

Katrin Reiser  
Geschäftsleiterin des Klinikums Aschaffenburg; 
Vorsitzende des Vereins der kommunalen 
Großkrankenhäuser Region Mitte e. V.

Dr. Matthias Richter   
Studienleiter der anaQuestra GmbH, Berlin

Dr. Robert Riefenstahl   
Geschäftsführer der Rottal-Inn Kliniken GmbH, 
Eggenfelden

Martin Rieger  
Leitender Architekt von sander.hofrichter 
architekten, Ludwigshafen

Jens Riecksmeier  
Leiter des Fachbereichs Energie von sander.
hofrichter architekten, Ludwigshafen

Stefan A. Rösch  
Geschäftsführer des Katholischen 
Krankenhauses St. Johann Nepomuk, Erfurt

Dr. Julia Schäfer  
Managing Partner der KÖHN & KOLLEGEN 
GmbH, München

Dr. Jens Schick  
Generalbevollmächtigter Region Ost der Sana 
Kliniken AG; Geschäftsführer der Sana Kliniken 
Berlin-Brandenburg GmbH, des Sana Klinikums 
Offenbach und der Sana Hanse-Klinikum GmbH

Prof. Dr. Harald Schmitz  
Generalbevollmächtigter der Bank für 
Sozialwirtschaft AG, Köln

Rudolf Schnauhuber  
Regionalgeschäftsführer der AMEOS AG, 
Simbach am Inn und Bad Aussee/Österreich

Oberbürgermeister Horst Schneider  
Stadt Offenbach

Univ.-Prof. Dr. Edgar Schömig  
Vorstandsvorsitzender und Ärztlicher Direktor 
des Universitätsklinikums Köln AöR

Ralph Schrickel  
Projektleiter im Bereich Energiedienstleistungen 
der FAMIS Gesellschaft für Facility Management 
und Industrieservice mbH, Saarbrücken

Robert Schrödel  
Vorstandsvorsitzender der Pioneer Medical 
Devices AG, Berlin

Dr. Nikolai von Schroeders  
Geschäftsführender Gesellschafter der 
KSB Klinikberatung GmbH, Sprockhövel; 
Stell vertretender Vorstandsvorsitzender 
der Deutschen Gesellschaft für 
Medizincontrolling e. V., Hockenheim

Gunnar Sevecke, MBA  
Geschäftsführer Finanzen & Strategie der 
Frankfurter Rotkreuz-Krankenhäuser e. V.

Dr. Gerhard M. Sontheimer  
Vorstandsvorsitzender der Gesundheit 
Nordhessen Holding AG, Kassel; 
Hauptgeschäftsführer der Klinikum Kassel 
GmbH; Vorstandsmitglied des Vereins der 
kommunalen Großkranken häuser Region 
Mitte e. V.

Dr. Thomas Spies, MdL  
Stellvertretender Vorsitzender der SPD-Fraktion 
im Hessischen Landtag, Wiesbaden

Michael Stein  
Partner bei Taylor Wessing, Frankfurt/Main

Holger Steudemann  
Geschäftsführer der Agentur WOK GmbH, Berlin

Prof. Dr. Dr. Christian Thielscher  
Professor für Allgemeine Betriebs wirtschafts-
lehre und Medizinökonomie an der FOM 
Hochschule für Oekonomie & Management 
gGmbH, Essen

Dr. Jochen Thümmler  
Business Unit Manager Enterprise DACH der 
Agfa HealthCare GmbH, Bonn

Univ.-Prof. Dr. Ingo Timm  
Inhaber des Lehrstuhls für Wirtschafts-
informatik I an der Universität Trier

Dr. Barbara Voß  
Leiterin der Landesvertretung Hessen der 
Techniker Krankenkasse, Frankfurt/Main

Michael Weller  
Leiter des Stabsbereichs Politik des GKV-
Spitzenverbandes, Berlin

Prof. Dr. Stefan F. Winter, Staatssekretär a. D.  
Schlichter der gematik – Gesellschaft für 
Telematikanwendungen der Gesundheitskarte 
GmbH, Berlin

Alexander Withum  
Partner und Wirtschaftsprüfer der W + ST 
Consult GmbH, Steuerberatungsgesellschaft, 
Dillingen

Der KARRIERETAG für Pflegekräfte in Gesundheitseinrichtungen

Samstag, 22. Februar 2014, 10:00 – 14:00 Uhr, Goethe Universität Frankfurt 

Im Anschluss an den Rhein-Main Zukunftskongress laden wir Sie zu unserem KOSTENFREIEN KARRIERETAG mit dem 
Schwerpunkt „Pflege“ in die Goethe-Universität nach Frankfurt/Main ein, bei dem unsere mitveranstaltenden Krankenhäuser 
und Gesundheitskonzerne sowie Hochschulen und sonstige Gesundheitsdienstleister vertreten sein werden. 

Die Pflege von Menschen ist und bleibt die große Herausforderung für alle am Prozess beteiligten Personen. Das Thema ist 
hoch emotional, weil es faktisch jeden berührt. Und die Aufgaben scheinen mehr und mehr schier unlösbar. Schon heute 
herrscht ein enormer Kostendruck. Dazu kommen die demografische Entwicklung mit immer mehr älteren Menschen auf 
der einen Seite sowie der Pflegenotstand mit immer weniger Fachkräften auf der anderen Seite. Eines ist klar, bleibt alles 
beim Alten, wird „Pflege“ zu „der“ sozialen Frage des 21. Jahrhunderts. 

Insgesamt ergeben sich aus diesen Herausforderungen aber auch enorme Chancen für Pflegekräfte. Entsprechend 
qualifiziert, ergeben sich Möglichkeiten, die „Pflege 2030“ aktiv mitzugestalten. 

Der Karrieretag zeigt Wege und Angebote, inspiriert und motiviert. 

Veranstaltungsort: Goethe-Universität Frankfurt/Main, Campus Westend, IG-Hauptgebäude, Konferenzraum 311

KARR I ERETAG



Anmeldung zum Rhein-Main Zukunftskongress 2014

Bitte an (030) 49 85 50 30 faxen oder per Post an die 
Adresse des Kongressbüros senden, Onlineanmeldung 
unter www.rmzk.de 
Ich melde mich verbindlich an.

 Normaltarif EUR 535,- (EUR 449,58 zzgl. 19 % MwSt.)
 Sondertarif für Mitglieder der Deutschen 

Gesellschaft für Medizincontrolling e. V. (DGfM) 
EUR 290,00 (EUR 243,70 zzgl. 19 % MwSt.)* 

 * Soweit dies aus Ihrer Rechnungsanschrift nicht ersichtlich 
ist, gilt, dass die ermäßigte Teilnahmegebühr nur bei Vorlage 
entsprechender Nachweise gewährt werden kann (Kranken-
hausmitarbeiter und medizinisches Fachpersonal: Bestäti-
gung der beschäftigenden Einrichtung; Mitarbeiter der GKV: 
Bescheinigung des Arbeitgebers; Mitarbeiter aus Forschung 
& Lehre: Bestätigung der beschäftigenden Universität bzw. 
Fachhochschule). Eine nachträgliche Einreichung ist nicht 
möglich.

 Vorstand/Geschäftsführung
 Abteilungs-/Ressortleitung 
 Pflegedirektion/PDL  
 Pflegedienst, ambulant und stationär
 Chefarzt/Arzt im Management
 Arzt, stationär
 Arzt, niedergelassen
 Sonstiges

Zahlung und Zimmerreservierung: Sie 
erhalten nach Eingang der Anmeldung 
eine Rechnung sowie eine Liste mit Hotels, 
in denen für die Teilnehmer Kontingente 
reserviert wurden.

Stornierung: Diese Anmeldung ist 
verbindlich, aber jederzeit übertragbar. 
Der Versand der Zugangsberechtigung 
zum Kongress erfolgt erst bei vollstän-
diger Zahlung bis spätestens 31. Januar 
2014. Anderenfalls liegt diese vor Ort zur 
Abholung an der Registrierung bereit. Für 
die Bearbeitung von Stornierungen, die 
uns schriftlich bis zum 10. Januar 2014 an 
die Adresse des Kongress büros mitgeteilt 
werden müssen, erheben wir eine Gebühr 
von EUR 60,- (inkl. 19 % MwSt.). Bei Nicht-
erscheinen oder Stornierung ab diesem 
Datum wird die volle Teilnahmegebühr in 
Rechnung gestellt. Dies gilt auch dann, 
wenn die Anmeldung nach dem 10. Januar 
2014 erfolgt.

Kongressbüro: Agentur WOK GmbH 
Palisadenstraße 48, 10243 Berlin 
Tel. (030) 49 85 50 -31/-32/-34 
Fax (030) 49 85 50 30 
info@rhein-main-zukunftskongress.de

  Herr    Frau 

Titel  Vorname  Name

Funktion

Institution/Firma

Abteilung

Straße, Nummer

PLZ, Ort

E-Mail · Erforderlich für den Erhalt der Tagungsbeiträge im Anschluss an den Kongress

Telefon   Fax

Datum, Unterschrift
(Mit meiner Unterschrift erkenne ich nebenstehende Stornierungsbedingungen an.)

Veranstalter

Medienpartner

Hauptsponsoren

Wissenschaftliche Partner

Programmpartner

Partner

JOURNALFakten und Perspektiven der IT im Gesundheitswesen

Verein der
kommunalen
Großkrankenhäuser
Region Mitte e.V.
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Veranstaltungsort
Büsing Palais/Sheraton Hotel Offenbach a. M. 
Am Büsing Palais 
Berliner Straße 111, 63065 Offenbach
S-Bahnhof Offenbach-Marktplatz,  
Ausgang Herrnstraße

Zertifizierung
Die Zertifizierung des Kongresses als ärztliche 
Fortbildung ist beantragt.

Die Zuordnung der Veranstaltungen zu den 
Räumen können Sie ca. eine Woche vor  
dem Kongress auf unserer Webseite einsehen. 
Außerdem finden Sie diese Information in den 
Kongressunterlagen vor Ort.

Zukunftspreis  
Prozess- und Zufriedenheits verbesserung 
im Krankenhaus
Die Qualität der Gesundheitsversorgung 
wird zu einem mindestens gleichgewichtigen 
oder gar bedeutenderen wirtschaftlichen 
Erfolgsfaktor als der bisher noch dominie-
rende Einfluss der Reputation eines Hauses 
bei den behandelten Patienten und den 
einweisenden, niedergelassenen Vertrags-
ärzten. Wir wollen Krankenhäuser daher 
ermuntern, die Veränderung der Qualität im 
Haus kontinuierlich über Jahre zu messen 
und sich untereinander zu vergleichen. Einige 
Kliniken sind bereits gut gewappnet, sich 
dem Zusammenhang der künftigen Entgelte 
mit der erbrachten Qualität und Leistung 
zu stellen – Stichwort „Pay for Performance 
‚and‘ Quality“. Diese wollen wir prämieren. 
Ein kleines Komitee unabhängiger Wissen-
schaftler und ebenso von der Auszeichnung 
nicht profitierender Krankenhausmanager 
hat dafür ein bis drei Krankenhäuser 
ausgewählt.
Stifter des Zukunftspreises „Prozess- und 
Zufriedenheitsverbesserung im Krankenhaus“ ist 
die anaQuestra GmbH.

Informationen zur 
Anreise und zu den 
Sonderkonditionen 

der Deutschen 
Bahn finden Sie auf 

der Website  
www.rmzk.de


